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Das Cherry leaf roll virus (CLRV) ist durch seinen breiten gattungsüber-
greifenden Wirtskreis innerhalb der Laub-, Obst- und Ziergehölze und sei-
ner weltweiten Verbreitung von ökonomischer und ökologischer Bedeu-
tung. Im Hinblick auf die genetische Variabilität und Übertragungsmecha-
nismen des CLRV ist das Auftreten des CLRV in den forstwirtschaftlich be-
deutenden Birkenbeständen Finnlands mit außergewöhnlich starker Symp-
tomausprägung in Verbindung mit der Identifikation atypischer CLRV-
Varianten besonders interessant. Mit der Generierung von Gewebekulturen 
ausgewählter CLRV-infizierter Birken (Betula pendula und B. pubescens) 
soll ein Modellsystem beispielsweise für Übertragungsversuche mit poten-
tiellen Vektorspezies, Viruslokalisationsstudien und Transkriptomanalysen 
etabliert werden. Die Regenerationsraten aus ruhenden vegetativen Knos-
pen CLRV-infizierter und CLRV-negativ getesteter Birken werden vergli-
chen. Abhängig von der individuellen Virusverteilung in den CLRV-
infizierten Birken wird eine unterschiedliche Anzahl von CLRV-infizierten 
Regeneranten erwartet. 
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